
Jeder Mensch muss die Möglichkeit haben, sich unabhängig von Alter,  
Geschlecht, Herkunft, Wohnort oder Fähigkeiten zu engagieren. 

Die Vielfalt der Engagierten soll sich dabei auch in den Engagement- 
möglichkeiten widerspiegeln. 

GEMEINSAM – GESELLSCHAFT – GESTALTEN

www.lagfa-lsa.de

Landesarbeitsgemeinschaft der  
Freiwilligenagenturen Sachsen-Anhalt e.V.

Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (LAGFA) Sachsen-Anhalt e.V. 
Rathausstraße 13 ∙ 06108 Halle (Saale) ∙ Tel.: 0345 22 60 44 40 ∙ Fax: 0345 22 60 44 38 ∙ E-Mail: info@lagfa-lsa.de 

Fotos: Anne Hornemann

www.lagfa-lsa.de



Entwicklung der Mitglieder:

Unsere Mitgliedsorganisationen begleiten wir in Einzelcoa-

chings bei der strategischen und organisatorischen Weiter-

entwicklung. Wir beraten zu Themen wie Freiwilligenmanage-

ment, Öffentlichkeitsarbeit und Fördermittelakquise.

Unterstützung des Engagements vor Ort:

Wir bündeln aktuelle Entwicklungen, Hinweise zu Veranstal-

tungen sowie Förder- und Weiterbildungsmöglichkeiten und 

stellen sie Engagierten und Interessierten sowohl analog als 

auch digital zur Verfügung.

Wir beraten und begleiten Kommunen, Vereine und Initia-

tiven bei konkreten Engagementvorhaben oder entwickeln 

gemeinsam mit ihnen Projekte.

Innovationen für bürgerschaftliches Engagement:

Wir beobachten technische und soziale Entwicklungen  

und bewerten die Auswirkungen auf das bürgerschaftliche 

Engagement.

Auf dieser Grundlage entwickeln und initiieren wir modellhaf-

te Engagementprojekte und bringen uns aktiv in die Fach-

arbeit ein.

Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit:

Wir stehen in konstantem Dialog mit Vertreter:innen aus 

Politik, Wissenschaft und Wirtschaft. Unsere gemeinsamen 

Ansichten veröffentlichen wir in Positionspapieren und  

Stellungnahmen.

Unsere Arbeit
Unsere Ziele

 · Förderung, Stärkung und Weiter-

entwicklung des bürgerschaftlichen 

Engagements in Sachsen-Anhalt

 · Hinwirken auf ein gesellschaftliches 

Klima, das bürgerschaftliches  

Engagement fördert, unterstützt  

und anerkennt

 · Etablierung von engagement- 

fördernden Strukturen

Die LAGFA Sachsen-Anhalt setzt sich  

aktiv für die Förderung des bürgerschaftli-

chen Engagements ein. Wir verstehen uns 

als zentraler Fachpartner.

Wir sind ein Mitgliederverband, vor  

allem für Freiwilligenagenturen, die das 

Engagement vor Ort stärken, ermögli-

chen und fördern.

Unser Netzwerk besteht aus Partnern aus 

allen gesellschaftlichen Bereichen wie 

Sport, Kultur, Nachbarschaft und Bildung, 

denn Engagement ist und bleibt ein  

gesellschaftliches Querschnittsthema.

Unseren LAGFA-Mitgliedsorganisationen 

bieten wir eine individuelle Begleitung. 

Konkrete Herausforderungen können in 

Einzelcoachings bearbeitet werden, um 

eine stetige qualitative Weiterentwick-

lung zu gewährleisten.

Durch die Unterstützung der LAGFA 

gelingt es unseren Mitgliedern, das En-

gagement vor Ort zu stärken und sichtbar 

zu machen. Ein regelmäßiges Veranstal-

tungsangebot bietet themenspezifisches 

Know-how. Der kollegiale Austausch ist 

ebenfalls fester Bestandteil und fördert 

die Vernetzung.

Kommunen, Vereine und Privatinitiativen 

können im Rahmen unserer Projektarbeit 

ein bedarfsorientiertes Beratungs- und 

Unterstützungsangebot in Anspruch 

nehmen.

Unsere Angebote

Unsere Organisation

Coaching für Mitglieder

Vernetzung

Lobbyarbeit

Projektumsetzung

Förderung

Beratung von  
Kommunen, Vereinen  
und Privatinitiativen

Vielfältige Engage-
mentangebote setzen  

innovatives Denken  
und Handeln voraus.

Wir sind davon über-
zeugt: Engagement ist 
für unsere Gesellschaft  
unerlässlich. 
Alle profitieren 
davon.

Unser Verständnis
Bürgerschaftliches Engagement ist eine Tätigkeit, die

 · freiwillig erfolgt.

 · nicht auf materiellen Gewinn abzielt.

 · gemeinwohlorientiert ist.

 · im öffentlichen Raum stattfindet.

 · in der Regel gemeinschaftlich bzw. kooperativ  

ausgeübt wird.

 · kein Ersatz für staatliche Leistungen ist.

 · sich an den Menschenrechten orientiert, wie sie in der  

Erklärung der Vereinten Nationen und im Grundgesetz  

der Bundesrepublik Deutschland verankert sind.

 · auf sozialen Zusammenhalt ausgerichtet ist.

 · Teilhabe ermöglicht.

 · zivil und nicht an die Staatsbürgerschaft gekoppelt ist.

(vgl. bagfa e.V. „Erfolgreich arbeiten in Freiwilligenagenturen.  

Das QualitätsManagementSystem der bagfa“, Berlin, 2019, S.3)

Freiwilligenagentur:

Freiwilligenagenturen sind eine elementare Infrastruktur zur 

Unterstützung einer lebendigen und offenen Bürgergesell-

schaft: sowohl als Anlauf- und Beratungsstellen für alle Men-

schen, die sich engagieren als auch für alle Organisationen, 

Vereine und Initiativen, die mit Freiwilligen arbeiten möchten. 

Als Engagementexpert:innen, die die Situation und die 

Themen der jeweiligen Kommune kennen, unterstützen 

Freiwilligenagenturen gemeinnützige Organisationen, Ver-

eine, Initiativen, Verwaltung und Unternehmen, entwickeln 

Konzepte und Projekte – auch in Kooperation mit anderen 

Akteuren. Umfassend vernetzt und eingebunden, geben sie 

dem bürgerschaftlichen Engagement in seiner Vielfalt einen 

Ort und eine Stimme. 

Mit ihrer Arbeit ebnen Freiwilligenagenturen Wege des 

Miteinanders, die für jedes demokratische Gemeinwesen 

grundlegend sind. Sie ermöglichen, dass Bürger:innen das 

kommunale Leben mitverantwortlich gestalten können – mit 

den eigenen Kompetenzen, Erfahrungen und Interessen. 

(vgl. bagfa e.V.: „Erfolgreich arbeiten in Freiwilligenagenturen.  

Das QualitätsManagementSystem der bagfa“, Berlin, 2019, S.4)

Engagementförderer:

Engagementförderer sind Einrichtungen, Organisationen, 

Initiativen, Vereine und Verbände, die zum Ziel haben, freiwil-

lige Tätigkeiten der Bürger:innen zu stärken, zu unterstützen 

und/oder zu ermöglichen. Dies kann auf bestimmte Bereiche, 

Themen oder Zielgruppen ausgerichtet sein.


